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Hinweis: Der Redaktionsschluss für den nächsten gemeinsamen Pfarrbrief ist der 
26. April 2026. Bitte senden Sie Artikel und Termine zur Veröffentlichung bis dahin 
an pfarrbrief@pfarrei-stelisabeth.de - vielen Dank!  

 

 
 

Besuchen Sie uns unter www.pfarrei-stelisabeth.de. 
Oder auf Facebook oder Instagram. 

  

http://www.pfarrei-stelisabeth.de/
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Geistliches Vorwort  
Die Sonne nach dem Mond 

Liebe Schwestern und Brüder im ge-
meinsamen Glauben, liebe Leserin-
nen und Leser unseres Pfarrbriefes! 

Mit dem Erscheinen dieser Ausgabe 
steht das große Fest unmittelbar be-
vor. Wir feiern Ostern und dies gemäß 
der Tradition am ersten Sonntag nach 
dem Frühjahrsvollmond. Was für eine 
interessante Bestimmung des Ter-
mins! Man könnte sagen: die österli-
che Sonne kommt nach dem vollen 
Mond. 

An Ostern erfüllt sich somit die Ver-
heißung des Propheten Maleachi 
(3,20): „Für euch aber, die ihr meinen 
Namen fürchtet, wird die Sonne der 
Gerechtigkeit aufgehen, und ihre Flü-
gel bringen Heilung.“ Die frühen 
Christen haben Jesu Tod und Aufer-
stehung gerne mit dem Lauf der 
Sonne verglichen. Im Sterben geht die 
Sonne unter. Ihr Aufgang ist aber ein 
Symbol für die Auferstehung. Man hat 
deshalb die Kirchen häufig nach Osten 
hin gebaut, damit die aufgehende 
Sonne am Morgen den Raum mit ös-
terlichem Licht erfüllt. Wie schön! 
Ebenfalls schön ist die Fortsetzung 
des Verses beim Propheten Maleachi: 
„Ihr werdet hinausgehen und Freu-
densprünge machen wie Kälber, die 
aus dem Stall kommen.“ Ist das nicht 
eine sehr nette und fast schon lustige 
Verheißung? Könnte Ostern für uns 
ein Fest der Freudensprünge werden? 
Die ersten warmen und sonnigen 

Tage des Frühlings bringen oftmals 
wirklich solche Freudensprünge her-
vor – bei den Tieren und bei den Men-
schen! 

Die Sonne mit ihrer Strahlkraft und ih-
rem Glanz ist das zentrale Symbol für 
die Macht und Liebeskraft Gottes. Ihr 
Licht vertreibt jede Dunkelheit. Ihre 
Wärme bringt Leben. In Jesus Christus 
kommt uns diese Liebesmacht Gottes 
menschlich entgegen. Das Licht hat 
einen Namen, es schaut uns an. Wir 
sind keine Esoteriker, wir sind Chris-
ten! Wir verehren nicht die Oster-
kerze mit ihrem Licht, sondern gleich-
sam hinter dem Symbol Jesus Chris-
tus: das wahre Licht, das alle Men-
schen erleuchtet. Das Licht von Os-
tern hilft uns, über die Symbole hin-
auszuschauen und „hinter den Din-
gen“ und sogar „hinter der Schöp-
fung“ die persönliche Gegenwart Got-
tes in Jesus Christus zu erfahren. 

Aber wie steht es um den Mond? Os-
tern wird doch erst gefeiert, nachdem 
es einen Vollmond im Anschluss an 
den 21. März gegeben hat. Ein früher 
Theologe aus dem vierten Jahrhun-
dert sagt über den Mond: mit Jesu 
Auferstehung fängt die Sonne der Ge-
rechtigkeit an zu leuchten. Sie wirft 
ihr Licht auf die Kirche. Die Kirche 
wird deshalb mit dem Mond symboli-
siert. Sie soll mitten in der Nacht 
schon einen ersten Vorausblick auf 
die Sonne in die Welt tragen. Wie der 
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Mond bereits mitten in der Nacht das 
Sonnenlicht auf die Erde reflektiert, 
kann auch die Kirche das Licht Jesu 
Christi in die Welt abstrahlen. Dieses 
Abstrahlen geschieht schon bevor die 
ganze Welt vom göttlichen Licht er-
füllt ist. 

Wir können daraus zwei Dinge mit-
nehmen: erstens trägt auch die Kirche 
nicht das volle Licht in sich. Wir gehen 
dem großen und eigentlichen Oster-
fest am Ende unseres Lebens und am 
Ende der Welt noch entgegen. Unsere 
Feiern und Feste haben etwas Vorläu-
figes an sich. Sie sind wie der Mond, 
der das volle Licht der Sonne allenfalls 
ankündigt. 

Zweitens hat dieses Ostern mit sei-
nem Licht aber schon angefangen. Die 
Kirche ist schon heute ein Licht für die 
Welt. Auch wenn um uns herum viele 
Menschen nicht mehr zum Glauben 
an Jesus Christus stehen und auch 
wenn Krieg und Ungerechtigkeit diese 
Welt prägen: Jesu Licht leuchtet in der 
Welt. Es mag uns manchmal als ein 
schwaches Licht erscheinen. Es mag 

uns vorkommen, als sei es wirklich 
bloß das Mondlicht. Auf jeden Fall 
trägt die Kirche aber ein Hoffnungs-
licht in sich. Dieses Licht dürfen wir 
alle und allen weitergeben. Unsere 
österliche Freude darf sichtbar sein 
wie die Freude der Kälber, die nach 
der Winterzeit auf die Weide kom-
men. Dabei wissen wir freilich genau: 
es ist eine Vorfreude. Die wahre 
Sonne kommt erst nach dem Abglanz 
des Mondes. 

 

Pfarrer Christof Strüder  
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Heiliger Johannes der Stillschweigende 
Bischof von Colonia und Einsiedler in Palästina, Fest: 13. Mai 

Dieser Liebhaber des Stillschweigens und der Einsamkeit wurde im Jahr 454 zu 
Nikopolis in Armenien geboren. Schon als Kind verlor er seine Eltern und erhielt 
hierdurch große Güter, die er zu frommen Zwecken verwendete.  

  Als er achtzehn Jahre alt war, erbaute er eine Kirche zu Ehren der allerseligsten 
Jungfrau, und ein Kloster, in das er sich mit zehn anderen einschloss, die ebenso 
gottesfürchtig wie er leben wollten. Gebet, Arbeit und Schweigen waren die 
Hauptaufgaben, die er ihnen und sich selber stellte. In Demut und Abtötung lebten 
sie ihre Tage dahin.  

Obwohl erst achtundzwanzig Jahre alt, erhob ihn der Bischof von Sebaste, der die 
Tugenden des Johannes erkannte, auf den bischöflichen Stuhl von Colonia in Ar-
menien. Hier setzte er sein einfaches, demütiges, enthaltsames Leben fort wie 
ehedem im Kloster. Neun Jahre lang stand er seinem hohen und schweren Beruf 
vor, sorgte für die Notleidenden, beförderte durch Wort und Werk die Frömmig-
keit seiner Anbefohlenen, insbesondere die Marienverehrung. Da siegte in ihm die 
Liebe zur Einsamkeit über die Hirtensorge. Er legte das Bistum nieder, besuchte 
die heiligen Orte in Jerusalem und zog sich dann in die Genossenschaft des heili-
gen Sabas zurück, die in der Nähe wohnte und einhundertfünfzig Einsiedler zählte.  

Hier sorgte er sich um die Fremden und Pilger. Bald danach wurde es ihm gestat-
tet, in gesonderter Einsiedelei zu leben. Nur zweimal in der Woche begab er sich 
zum gemeinschaftlichen Gebet in die Gesellschaft der übrigen Einsiedler.  

Nach dem Tode des hl. Sabas war er noch lange Jahre eine mächtige Stütze des 
Klosters, vorzüglich gegen die Ketzerei der Nestorianer. Er verteidigte die katholi-
sche Glaubenslehre sowohl durch die Tiefe seiner Wissenschaft als auch durch die 
Größe seines Ansehens. Erst als Greis von 104 Jahren, aber immer noch ein Wun-
der der Geistesfrische und Herzensfröhlichkeit, starb ca. im Jahr 558.  

Johannes der Stillschweigende wurde als Heiliger der frühen Kirche verehrt. Da er 
aus dem 6. Jahrhundert stammt, gab es keine formelle Heiligsprechung (Kanoni-
sation) im modernen Sinne, wie sie heute vom Vatikan durchgeführt wird. Seine 
Verehrung entwickelte sich direkt nach seinem Tod aufgrund seines asketischen 
Lebens als Eremit.  

Zum Teil u. a. aus: Otto Bitschnau OSB, Das Leben der Heiligen Gottes. 

Claudia Heuser  
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Informationen für die gesamte Pfarrei 

Kasualien 

Taufen 
Wir gratulieren all unseren Täuflingen herzlich zur Taufe und wünschen Gottes 

Segen für das gesamte Leben!  

Maksim Horvat, Dautphetal-Dautphe 
Tristan Sauerwald, Biedenkopf 
Jamilo Marlon Ries, Battenberg (Eder) 
Leonardo Amalio Ebender, Bad Wildungen 

Herzlich Willkommen in unserer Mitte! 

Hochzeiten 
Wir wünschen allen Ehepaaren Gottes reichen Segen für den gemeinsamen Le-
bensweg und die Liebe, die in guten und schlechten Tagen trägt!  

Möge die Liebe euch durch alles tragen! 

Ehejubiläen 
Sie feiern demnächst ein Ehejubiläum und wünschen sich einen Dankgottes-
dienst oder den Besuch des Pfarrers? Melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.  

 

Neuzugezogene 
Sie sind neu bei uns? Oder Sie kennen jemand, der neu in unserer Pfarrei ist? 
Gerne bringen Sie ihm oder ihr eine Ausgabe von Kreuz und Mehr mit oder sagen 
Sie uns im Pfarrbüro Bescheid. 

Herzlich Willkommen bei uns!  

Krankenbesuche 

Aufgrund der Größe unserer Pfarrei können wir leider nicht immer wissen, wer 
krank ist und/oder einen Besuch wünscht. Sollten Sie die Krankenkommunion o-
der einen Krankenbesuch wünschen, so melden Sie sich bitte im Pfarrbüro!  

Wir besuchen Sie gerne! 
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Sakrament der Krankensalbung 
Wenn sie während einer Krankheit nicht nur einen Besuch oder die Kommunion 
wünschen, besteht die Möglichkeit, das Sakrament der Krankensalbung von einem 
Priester zu empfangen. Melden sie sich in diesem Fall bitte im Pfarrbüro oder di-
rekt bei einem Priester. 

Wir kommen gerne zu Ihnen 

Sterbefälle 
Wir gedenken all unserer Verstorbenen und wünschen den Angehörigen Trost 
und Kraft für diese Zeit! 
 

Adele Hepner, Gladenbach 
Josefine Kinkel, Battenberg (Eder)-Dodenau 
Heinz Viktor Hofmann, Biedenkopf-Eckelshausen 
Valentina Daitche, Battenberg (Eder) 
Emma Heier, Bad Endbach 
Brigitte Monika Maria Dressler, Dautphetal-Dautphe 
Georg Dering, Battenberg (Eder) 
Sebastian Jan Wolnik, Allendorf (Eder) 
Margarete Elisabeth Spieß, Biedenkopf 
Karl Max Steinbach, Dautphetal-Buchenau 
Josef Gaschler, Biedenkopf 
Blanka Hannelore Menzel, Gladenbach-Mornshausen 
Georg Peter Wenselowski, Steffenberg-Quotshausen 
Johann Brauer, Dautphetal-Hommertshausen 
Helmut Hauser, Gladenbach 
Theresia Escher, Steffenberg-Quotshausen 
Theresia Studer, Gladenbach  
Joseph Fallenbüchel, Bromskirchen 
Johann Lackner, Battenberg (Eder) 

   Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe!  

Bei Trauerfällen erreichen Sie den aktuellen Ansprechpartner für Trauerfälle 
unter der Telefonnummer 06461 8068840. Diese Rufnummer ist nur für 
Trauerfälle eingerichtet und gilt für unsere gesamte Pfarrei. 
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Neues aus dem PGR und VRK 
Die genehmigten Protokolle des PGR finden Sie zum Nachle-
sen auf der Homepage der Pfarrei. Über diesen QR Code ge-
langen Sie auf die richtige Seite. 

 
 
 
Pfarreisynode am 28.02.2026 
Du stellst meine Füße auf weiten Raum 
Unter diesem Leitsatz wurde die Pfarrei St. Elisabeth an Lahn und Eder mit 
einem feierlichen Gottesdienst am 14.01.2018 gegründet. In den vergange-
nen Jahren ist viel geschehen…  
Die Gremien der Pfarrei (PGR, VRK, Ortsausschüsse) trafen sich nun acht 
Jahre nach Pfarreiwerdung gemeinsam mit dem Pastoral- und Verwal-
tungsteam zu einer Pfarreisynode. Gemeinsam wurde ein Rückblick gewagt 
sowie ein Ausblick, unter den Fragenstellungen „Wo stehen wir?“ und „Wo-
hin gehen wir?“ Diese Pfarreisynode wurde durch den Leiter der Region An 
der Lahn, Herrn Marc Schütz, moderiert. 
Die Teilnehmenden stellten sich diesen Fragen und entwickelten Impulse, 
wie das Glaubensleben besser in den Fokus gerückt werden kann. 
 
Zum Redaktionsschluss des Pfarrbriefes hat die Pfarreisynode noch nicht 
stattgefunden. Die Ergebnisse werden zeitnah bekannt gegeben.  
 
 

 
 
Unsere Jugendsprecher stellen sich in einem Video vor. 
Dieses ist auf der Homepage zu finden. Schneller geht’s 
mit diesem QR-Code:  
Hier findet ihr auch alle Neuigkeiten von den Jugend-
sprechern. 
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Neues von den Minis – MINI-Tag 2026 
 

Endlich ist es wieder so-
weit:  

der 3. diözesane MINITag 
findet in Limburg statt. Ein 
Tag voll mit Action, Kreati-
vem, Besinnlichem und 
ganz, ganz vielen anderen 
Minis. Alle Infos zum Tag 
und zur Anmeldung gibt 
es ab Ostern hier: 

www.ministran-
ten.bistumlimburg.de 

 

 

 

 

KiTa Arche Noah 

 
Liebe Gemeinde St. Elisabeth an Lahn und Eder! 
Hier wieder ein kurzer Bericht aus der Kita Arche Noah. 

Rückblick Kita im Januar 2026 

Der Januar begann mit einem ganz besonderen Besuch: Die 
Sternsinger kamen in unsere Kita! Mit ihren prächtigen Ge-
wändern und dem Segensspruch „C+M+B“ brachten sie 
den Segen für das neue Jahr und erinnerten uns an die Be-
deutung dieses Brauches. 

Im Morgenkreis nahmen wir uns Zeit, den Kindern die Ge-
schichte der Heiligen Drei Könige noch einmal genauer zu 
erklären. Sie erfuhren, wie die Könige dem Stern folgten, 
um das neugeborene Kind Jesus in der Krippe zu finden, und wie wichtig es ist, 
sich auf den Weg zu machen, um Gutes zu tun und den Frieden zu verbreiten.  
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Die Kinder waren fasziniert und konnten sich gut in die Geschichte hineinverset-
zen. Es war eine wunderbare Gelegenheit, über das Teilen und Helfen nachzuden-
ken, und die Kinder waren voller Eifer dabei, etwas Gutes zu tun. Die Sternsinger 
brachten nicht nur den Segen, sondern auch eine Botschaft der Hoffnung und des 
Friedens, die in den Herzen der Kinder nachhallte. 

Auch dieser Besuch war ein wertvoller Moment, um die christliche Tradition und 
die Bedeutung von Gemeinschaft und Nächstenliebe auf lebendige Weise zu er-
fahren. 

Rückblick Kita im Februar 2026 

In unserer Kita wurde in diesem Jahr wieder ausgelassen Fasching gefeiert. Schon 
am Morgen kamen die Kinder in den schönsten und kreativsten Kostümen in die 
Einrichtung. Prinzessinnen, Superhelden, Tiere, Piraten und viele weitere fantasie-
volle Verkleidungen sorgten gleich zu Beginn für eine fröhliche Stimmung. Ge-
meinsam starteten wir mit Musik und Tanz in den Tag, und schnell war die ganze 
Kita erfüllt von Lachen und guter Laune. 

Ein ganz besonderer Höhepunkt war der überraschende Besuch eines Einhorns. 
Die Kinder staunten nicht schlecht, als es plötzlich 
durch die Räume spazierte. Im Laufe des Vormittags 
fanden zahlreiche Aktionen statt. In den Gruppen-
räumen wurden lustige Spiele gespielt, es gab eine 
Polonaise durch das ganze Haus, Bewegungsspiele, 
eine kleine Disco und verschiedene Bastelangebote. 
Die Kinder konnten sich schminken lassen, Masken 
gestalten und gemeinsam feiern.  

Zwischendurch stärkten sich alle am großen Fa-
schingsbuffet, das von den Eltern liebevoll vorberei-
tet wurde. Besonders schön war zu sehen, wie alle 
Kinder zusammen feierten, spielten und sich über 
die vielen bunten Eindrücke freuten. Die fröhliche 
Stimmung hielt bis zum Ende des Tages an, und viele 
Kinder wollten ihr Kostüm am liebsten gar nicht 
mehr ausziehen. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern für die 
Unterstützung und das tolle Buffet sowie bei allen Helferinnen und Helfern, die 
diesen fröhlichen Tag möglich gemacht haben. Schon jetzt freuen wir uns auf viele 
weitere gemeinsame Feste in unserer Kita. 
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Erstkommunion 2026 
In diesem Jahr bereiten sich 55 Kinder aus unserer Pfarrei mit großer Freude auf 
ihre Erste Heilige Kommunion vor. In der Erstkommunionvorbereitung sind Kinder 
aus drei Zusammenschlüssen gemeinsam unterwegs und entdecken Schritt für 
Schritt, was es bedeutet, sich mit Jesus gemeinsam auf dem Weg zu machen und 
ihm in der Eucharistie zu begegnen. 

Aus den Kirchorten Biedenkopf und Breidenbach bereiten sich 17 Kinder, aus 
Gladenbach und Hartenrod 20 Kinder und aus dem Kirchort Battenberg 18 Kinder 
auf ihre Erstkommunion vor. 

In den vergangenen Monaten haben sich die Kinder mit viel Neugier, Offenheit 
und Begeisterung auf diesen besonderen Tag vorbereitet. Sie haben gemeinsam 
gebetet, gefragt, gelacht und entdeckt, was Glaube im Alltag bedeuten kann. Der 
Höhepunkt der Vorbereitung bildet das gemeinsame Wochenende aller 
Erstkommunion-Kinder unserer Pfarrei vom 20.-22.03.2026 im Freizeitheim 
Holzhausen. 

Die Erstkommunionfeiern finden an folgenden Terminen statt: 

• Battenberg:  
12. April um 10:30 Uhr in St. Marien, Battenberg 

• Biedenkopf & Breidenbach: 
12. April um 10:30 Uhr in St. Josef, Biedenkopf  

• Gladenbach & Hartenrod: 
19. April um 10:30 Uhr in der Kirche Maria Königin, Gladenbach 

Wir laden Sie alle herzlich ein, diese besonderen Gottesdienste mitzufeiern und 
die Kinder auf ihrem Weg zu begleiten. Feiern wir gemeinsam mit ihnen die Erste 
Heilige Kommunion und zeigen wir ihnen: Sie gehören zu unserer Gemeinschaft. 

Unsere kommunionkinder 2026 (in alphabetischer Reihenfolge):  

Jonathan Abdo, Luca Abdo, Jana Alajjourieh, N.N, Nikita Anklam, Alessio Bäcker, 
N.N., Oscar Bartl, Magdalena Anne Becker, Levin Elias Behle, Leonard Bruno Behr, 
Lukas Lio Bernshausen, N.N., N.N., Mia Sophie Döbbeler, N.N., N.N., N.N., Antoni 
Giecek, Maximilian Göttlicher, Maximilian Graf, N.N., Emma Haus, Gita Horvat, 
Greta Horvat, Niklas Elias Hubich, Jonas Imiołczyk, Béla Isaak, Fynn Alexander 
Kehm, Pia Kiesewetter, N.N., Mia Koeplin, N.N., N.N., N.N., Luis Krapp, Philipp 
Kremer, Maria Möller, Anna Lina Musić, Amelia Nabizadeh, Ines Hermine Pfeifer, 
Mika Pleis, Alessia Ries, Violetta Marli Sans, Benedikt Schmidt, Paul Wilhelm 
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Schmidt, Jonas Sperlich, Sophia Spyrka, N.N., N.N., Sarah Tchouamou, Jase Lian 
Thomas, Amy Ullrich, Marissa Vuksani, Tim Joshua Raphael Walter 

 

  

Hier finden Sie in der Druck-
version die Gruppenbilder der 
Erstkommuniongruppen. 
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Angebote der Pfarrei 

Vortrag: Demenz? – was jetzt? 
Praktische Hilfen für Betroffene und Angehörige 

Vortrag von Nicole Ofer am Samstag, 11. April 2026 um 15:00 Uhr in der Unter-
kirche der katholischen Kirche Maria Königin Gladenbach  

Demenz berührt uns alle – ob direkt oder indirekt. Nicole Ofer gibt in ihrem Vor-
trag einen klaren Überblick über das Krankheitsbild, zeigt erste Warnsignale auf 
und vermittelt praktische Strategien für den Umgang mit Betroffenen. Besonders 
im Fokus: konkrete Hilfsangebote und Unterstützungsmöglichkeiten für Angehö-
rige und Interessierte. 

Im Anschluss bleibt Zeit für Ihre Fragen. Bei Kaffee und Kuchen laden wir Sie herz-
lich ein, sich in entspannter Atmosphäre weiter auszutauschen.  

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

 

Vortrag: Vorsicht Falle! 
Wie können wir uns vor Betrug schützen? Gerade heute haben wir eine Zeit, die 
uns durch Technik schnell in eine Falle locken kann. 

Ein Beispiel: Nichts ahnend nehmen wir einen Anruf entgegen, den sogenannte 
Enkeltrick oder öffnen E-Mails und schon haben wir eventuell den ersten Kontakt 
mit dem Täter aufgenommen. 

Der Schutz vor Straftaten und die präventive Abwehr von Gefahren stellen eine 
gemeinsame Aufgabe der Polizei da. 

Informieren Sie sich, um Gefahren zu meiden und Kriminalität vorzubeugen. 

Der Kriminalpolizeiliche Berater Herr Marx wird über viele Tricks der Täter am 
Montag, dem 13. April 2026 um 18:00 Uhr in den Räumen der kath. Kirche in Bie-
denkopf Informationen geben. 

Der Familienkreis lädt dazu herzlich ein.  
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Kirchkaffee in Battenberg 
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Pfingstnovene 2026 
Komm, Heiliger Geist, 
erfülle die Herzen deiner Gläubigen 
und entzünde in Ihnen das Feuer deiner Liebe. (GL 7,1) 

Der Ursprung der Pfingstnovene liegt im Abendmahlssaal. 
Nach der Himmelfahrt Jesu waren die Apostel dort neuen 
Tage lang mit Maria im Gebet versammelt. 

Die Apostelgeschichte schreibt: „Sie alle verharrten dort ein-
mütig im Gebet.“ (Apg 1,14) 

Als Folge dieses Gebetes kam am Pfingsttag der Heilige Geist 
auf sie herab und die Apostel begannen ohne Menschen-
furcht das Evangelium von Jesus Christus zu verkünden. 

Darum sind Sie alle ganz herzlich zur Pfingstnovene eingela-
den. In Breidenbach treffen sich die Beter in der Zeit vom 
15.05.26 bis 23.05.26 um 19.00 Uhr, für ca. eine halbe 
Stunde, in der Kirche. Auch wer nur an einem Abend dabei 
sein kann, ist herzlich willkommen. 

Der Heilige Geist ist die Seele der Kirche. ER ist auch die Seele unserer Pfarrei St. 
Elisabeth an Lahn und Eder. ER ist das Band, das alles zusammen hält. ER entzün-
det in uns das Feuer der Liebe zu Gott und zum Nächsten und weckt in uns das 
Verlangen, die Liebe Gottes zu den Menschen zu tragen. 

Diakon Roger Uhrig 

 

Herz-Jesu-Freitag 
An jedem ersten Freitag des Monats sind Herz-Jesu-Freitage vom kirchlichen Ka-
lender vorgesehen.  

Die Ursprünge des Herz-Jesu-Gedenkens liegen im Johannesevangelium. Dort 
heißt es, nach der Kreuzigung Jesu stieß ein Soldat mit einer Lanze in seine Seite 
"und sogleich floss Blut und Wasser heraus" (Joh 19,34). Anstelle des Zerschlagens 
der Beine sollte der Lanzenstich sicherstellen, dass der Gekreuzigte auch wirklich 
gestorben war. Schon sehr früh wurde das Herz Jesu als Symbol seiner Menschheit 
und als Ausdruck seiner besonderen Liebe zu den Menschen gedeutet.  

Spirituell kann die Herz-Jesu-Verehrung vor allem vom Gedanken der Liebe her-
kommend verstanden werden. So, wie Jesus in seinem ganzen Leben die Liebe zu 
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Gott, seinem Vater, verwirklicht, so sind auch die Menschen aufgerufen, sich 
durch ihr Leben und Wirken in diese Gottesliebe einzufügen. Gerade im Kreuzes-
tod wird diese Liebe Jesu zu seinem Vater deutlich: Das von der Lanze durchsto-
ßene Herz weist auf sein Todesleiden hin und stellt ihn als einen Gescheiterten 
dar; die Stunde des Kreuzes ist aber auch die Stunde seiner Erhöhung und der Au-
genblick, in dem sich die Liebe des Vaters zu seinem Sohn in besonderer Weise 
offenbart. Deshalb kann das durchbohrte Herz als ein Symbol der Gottesliebe be-
trachtet werden. 

Am Kirchort Battenberg möchten wir die Tradition des Herz-Jesu-Freitags aufgrei-
fen. Am ersten Freitag eines Monats treffen wir uns in der Kirche zur eucharisti-
schen Anbetung und freuen uns, wenn Sie mit uns beten.  

Termine: 

1. Mai / 5. Juni / 3. Juli / 7. August / 4. September / 2. Oktober / 6. November / 
4. Dezember 

Wir treffen uns jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr. 

 

Konzertlesung 
Konzertlesung "Und der Wal spuckt mich aus" 

Jan Simowitsch liest aus seinem brandneuen Buch „Und der Wal spuckt mich 
aus“. Es wird witzig und unterhaltsam, mitunter tiefgründig und auch berührend, 
weil Jan zwischen den einzelnen Kapiteln am Klavier passende und selbst kompo-
nierte Musik spielt. 

Als er seinen Job gekündigt hat, gab er auch alle Sicherheiten auf, ist weggefahren 
auf die Färöer und war im April der erste Tourist des Jahres. „Wie bin ich denn hier 
schon wieder reingeraten?“, denkt er sich und das wird sich Jona auch gefragt ha-
ben, als er damals vom Wal geschluckt wurde. 

Wer wissen will, wie Jan aus dem Abenteuer wieder rausgekommen ist und was 
der schachspielende Steinbutt damit zu tun hat, darf sich freuen, Jan Simowitsch 
am 28. Mai in der katholischen Kirche in Biedenkopf St. Josef zu erleben. Beginn 
ist um 19 Uhr.  

Karten gibt es im Vorverkauf bei uns im Büro oder in der Buchhandlung Stephani 
in Biedenkopf. 

 



Angebote der Pfarrei 

18 

Jan Simowitsch, 
Jahrgang 1980, 
hat nach seinem 
Klavierstudium an 
der Hochschule 
für Musik und 
Theater in 
Rostock eine 
Stelle als Kirchen-
musiker mit 
Schwerpunkt Po-
pularmusik in Bad 
Segeberg ange-
treten. Von 2016 
bis 2024 gestal-
tete er als Leiter 
des Popinstituts 
der Nordkirche 
die musikalische 
und liturgische 
Entwicklung in 
der Evangeli-
schen Kirche mit. 
Im Herbst 2025 
veröffentlichte er 
sein Debüt im 
Bene!-Verlag. Im 
Februar 2026 war 
er als Autor „Ar-
tist in Residence“ 
auf den Färöer. 

Neben seiner hauptamtlichen Arbeit beschäftigt sich Jan Simowitsch viel mit Wort 
und Musik. Auf seinem Instagram-Kanal schreibt er regelmäßig über alles, was ihn 
bewegt. In seinen Konzerten spielt er Eigenkompositionen am Klavier und liest 
Texte. Darüber hinaus mischt er sich in die aktuellen Debatten ein, engagiert sich 
politisch für Menschenrechte und den Diskurs zwischen den Menschen. 
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Senioren unterwegs 
Am Mittwoch, den 10.06.2026 machen wir einen Ausflug mit Se-
nioren in das Kloster Marienstatt.  

Wir werden eine Filmvorführung über das Kloster bekommen und 
dadurch etwas über die Geschichte des Klosters und des Ordens und das Leben 
und Wirken der Mönche erfahren.  

Außerdem nehmen wir am Mittagsgebet teil. Im Marienstatter Brauhaus essen 
wir zu Mittag. Danach können in der freien Zeit z.B. der Rosen- und der Kräuter-
garten genossen werden oder in der Buchhandlung gestöbert werden.  

Abfahrt ist  

um 09.00 Uhr in Battenberg, St. Marien 

um 09:15 Uhr in Biedenkopf, St. Josef 

um 09:30 Uhr in Breidenbach, Maria Himmelfahrt 

um 09:30 Uhr in Gladenbach, Maria Königin. Hartenröder könnten unterwegs zu-
steigen oder nach Gladenbach kommen. Das müsste abgesprochen werden. 

Wir fahren mit den Bonibussen und weiteren Kleinbussen.  

Kosten: Das Essen im Brauhaus bezahlt jeder selbst, das Kloster bittet für die 
Filmvorführung um eine Spende und die Fahrtkosten übernimmt die Pfarrei. 

Die Rückfahrt treten wir um ca. 16.00 Uhr / 16.30 Uhr an. 

Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 27.05.2026. Bitte melden Sie sich im zentra-
len Pfarrbüro an, Tel. 06461-75845-0. Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau 
Astrid Wilming, Tel. 06461-75845-33. 

Auf die gemeinsame Fahrt freuen sich das „Senioren unterwegs“ Team: Ursula 
Czekala und Astrid Wilming. 

 

  

Bild von Bea auf Pixabay 

https://pixabay.com/de/users/ajdan28-27115748/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=7456829
https://pixabay.com/de/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=7456829
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Über die Pfarreigrenzen hinaus 

Elisabethpfade 
Vom 23. bis zum 26. April 2026 veranstaltet der Elisabethpfad e.V. wieder eine 
geführte ökumenische Pilgerwanderung von der katholischen Elisabethkirche in 
Biedenkopf zur evangelischen Elisabethkirche in Marburg. Die Pilger erleben und 
erfahren Interessantes über das Wirken der Heiligen Elisabeth von Thüringen mit 
Impulsen, Andachten und gemeinsamen Abend-
mahlsfeiern. Das Motto in diesem Jahr lautet: 
Wert der Zeit. Mit Schweigezeiten kann jeder Ein-
zelne Zeiten der Stille, inneren Einkehr und Ent-
spannung finden. Wir lassen uns vom Pilgerstern 
leiten und freuen uns auf neue Impulse für unser 
Leben. Die Heilige Elisabeth und ihr Wirken wer-
den uns auf unserem Weg begleiten. Besonders 
schön ist es, dass auf dem Pilgerweg Ökumene 
ganz praktisch er- und gelebt wird. 

Die Übernachtungsorte sind: 

• Biedenkopf (23.04.) Feg Gemeindehaus 
• Dilschhausen (24.04.) Bürgerhaus 
• Marburg (25.04.) Elisabethkirche oder Martin-Luther-Haus 

Teilnehmerzahl - Max. 15 Personen 

Äußere Bedingungen 

• Es fährt ein Begleitfahrzeug mit, das die großen Gepäckstücke transpor-
tiert. Alles andere wird im Tagesrucksack getragen – wenig Gepäck er-
wünscht!!! 

• Teilnahmebeitrag: 60,00 € inkl. Unterkunft und Verpflegung. 
• Weitere Informationen gibt es für die, die sich zum Pilgern angemeldet 

haben, in einem Pilgerbrief Anfang April 2026 

Leitung: Sylvia Zwickel, Hatzfelder Straße 20, 35216 Biedenkopf 

Die Anmeldung erfolgt online: zwickel@elisabethpfad.de 

Tel: (06461/6347 AB) für Rückfragen oder Handy: 015150033814 
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Neues aus dem Weltladen Gladenbach  
Vom Sofa aus….. 

Rote, blaue und mediterrane 
Kartoffelchips aus Peru  

Sogar als „Couch-Potato“ 
und nicht nur am „Welttag 
der Kartoffel“ (30.Mai) kann 
man etwas für die Biodiversi-
tät in den peruanischen An-
den tun. Und natürlich den 
Bauern dort einen fairen Preis für ihr 
Produkt zahlen. Seit langem schon fin-
det man im Weltladen die blauen und 
roten Fair Trade Kartoffelchips von der 
Kooperative AGROPIA im Sortiment. 
Und was steckt hinter der Tüte des Pro-
dukts des Monats Mai?  

In den Anden werden mehr als 4000 
Kartoffelsorten angebaut. Sie haben 
sich über die Jahrtausende hinweg ent-
wickelt. Diese beeindruckende Vielfalt 
ist von enormer Bedeutung für die loka-
len Gemeinschaften und ein kulturelles 
Erbe, das es zu bewahren gilt. Für Syl-
vestre Quispe Clemente, Manager von 
AGROPIA, ist daher klar: „Der Er-
halt der einheimischen Kartoffel-
vielfalt ist nicht nur wichtig für 
die Sicherung der biologischen 
Vielfalt, sondern auch für die Er-
nährungssicherheit und die 
nachhaltige Entwicklung der Ge-
meinschaften, die sie anbauen.“ 
Gut 400 verschiedene Sorten 
umfasst der Kartoffelreichtum, 

den die Mitglieder von AG-
ROPIA auf ihren Landflä-
chen in Höhen von 3700 bis 
4200 Metern kultivieren. 
Formen- und Farbenvielfalt 
ist enorm und reicht von 
weiß über gelb, blau, orange 
und lila bis hin zu bunten 
Farbkombinationen. Mit 

mehreren Saatgutbanken stellen die 
Mitglieder außerdem den Fortbestand 
der Nutzpflanzen systematisch sicher. 
Die „papas nativa“ sind an die extremen 
klimatischen Bedingungen der Anden 
angepasst und resistenter gegen viele 
Krankheiten, die in Monokulturen häu-
fig auftreten. AGROPIA stärkt damit die 
Widerstandskraft der Landwirtschaft in 
der Region und wappnet sie für die Her-
ausforderungen der Klimakrise. Für die 
Herstellung der Kartoffelchips werden 
nur traditionelle peruanische Kartof-
felsorten, wie die Sorte "sumac soncco" 
(schönes Herz) verwendet. Frittiert 

Bild: WeltPartner eG: www.weltpartner.de 
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werden die Kartoffelchips mit fair ge-
handeltem Bio-Palmöl von Kooperati-
ven in Ecuador.  

In den Anden haben sich 120 Kleinbau-
ern 2008 zur Kooperative AGROPIA zu-
sammengeschlossen und es sich zur 
Aufgabe gemacht, diese einzigartigen 
Kartoffel-Sorten zu bewahren. AG-
ROPIA setzt bewusst auf die Vermark-
tung über den Fairen Handel. Die Mit-
glieder sind stolz darauf, ihre Kartoffeln 
im Einklang mit der Natur anzubauen 
und dabei die traditionellen und nach-
haltigen Methoden ihrer Vorfahren zu 
respektieren, womit sie ihre Lebensbe-

dingungen und die ihrer Kinder verbes-
sern und erhalten. Die Förderung und 
Unterstützung von Frauen ist ebenfalls 
ein wichtiges Anliegen von AGROPIA. So 
sind verschiedene leitende Positionen 
der Kooperative mit Frauen besetzt. 

Der Faire Handel über Weltpartner 
wirkt sich nachhaltig auf den Lebensall-
tag der Kooperationsmitglieder aus. So 
können die Eltern ihre Kinder zur Schule 
schicken und selbst auch an vielen Bil-
dungsangeboten teilnehmen.  

Manchmal braucht man vielleicht eine 
kleine Tüte Chips – und eine Couch. 

 
Weltladentag am 09. Mai 2026 

Unter dem Motto „Fair Fruchtet“ zeigt 
der Weltladentag 2026, wie Früchte 
produziert werden, wer daran beteiligt 
ist und wie der Faire Handel entlang der 
Lieferketten für gerechtere Preise, faire 
Entlohnung und bessere Lebensbedin-
gungen sorgt. Neben frischen Bananen 
von Banafair fin-
den Sie im Weltla-
den Ananas und 
Mangos als Tro-
ckenobst. (D. Hä-

ring) 

  
Ausstellungen im Café FAIR:  

Künstlerin Gislind Naumann:  

Vernissage am Mittwoch, 
25. März, 19 Uhr 

Gruppe Farbsinn:  

HAUPTSACHE FARBE - Vernis-
sage am Donnerstag, 28. Mai, 
19 Uhr 

 
Herzlich  
willkommen! 
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Rückblick 

Faschingsgottesdienst 
 

 

  

Unter dem Motto „Wir 
feiern heut ein Fest“ 
wurde ein fröhlicher Fa-
schings-Familien-Got-
tesdienst am 15.02.2026 
in Hartenrod gefeiert. 
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Kalender  

Gottesdienste vom 01.04.2026 bis 31.05.2026 

Abkürzungen: Bat = Battenberg; Bid = Biedenkopf; Bre = Breidenbach; 
Gla = Gladenbach; Har = Hartenrod 

  
Mi. 01.04. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  

Gründonnerstag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Do. 02.04. Bre 19:00 Abendmahlsfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Gla 19:00 Passahmahl (Unterkirche Gladenbach) 

 Bat 19:00 Wortgottesfeier (St. Marien) 

  anschl. Ölbergstunde vor dem Allerheiligsten (St. Marien) 

 Bid 20:00 Abendmahlsfeier (St. Josef) 
  

Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Fr. 03.04. Bre 10:00 Kinderkreuzweg (Maria Himmelfahrt) 

 Har 10:30 Kinderkreuzweg (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 11:00 Kinderkreuzweg (St. Marien) 

 Har 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu (St. Joh. Nepomuk) 

 Bre 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu unter Mitwir-
kung von Cantamus (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu (St. Josef) 

 Bat 15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu (St. Marien) 
  

Karsamstag  
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 04.04. Gla 20:00 Osternachtfeier (Maria Königin)  

  anschl. Agape in der Unterkirche - mitgebrachte Ostereier-
spenden werden im Gottesdienst gesegnet und anschl. 
an alle Gottesdienstbesucher verteilt  

 Bid 21:00 Osternachtfeier (St. Josef)  

  Anschl. Agape in der Unterkirche – mitgebrachte Osterbrote 
werden im Gottesdienst gesegnet 

 Bre 21:00 Osternachtfeier unter Mitwirkung von Cantamus (Ma-

ria Himmelfahrt)  

  anschl. Agape im Pfarrsaal  
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Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

So. 05.04. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Har 10:30 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  

Ostermontag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Mo. 06.04. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Bid 10:00 ökumenischer Gottesdienst (St. Josef) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bre 11:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
  
Di. 07.04. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
  
Mi. 08.04. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg 
  
Do. 09.04. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 10.04. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 11.04. Bid 08:00 Morgenlob (Seitenkapelle) 
  anschl. Frühstück in der Unterkirche  
  

2. Sonntag der Osterzeit oder Sonntag der göttl. Barm-
herzigkeit - Weißer Sonntag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 11.04. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 12.04. Har 09:00 Wortgottesfeier (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 10:30 Erstkommunionfeier (St. Marien) 

 Bid 10:30 Erstkommunionfeier für Breidenbach und Biedenkopf 

(St. Josef) 

 Gla 10:30 Heilige Messe mit Eröffnung Wanderausstellung "Sei 
Willkommen" (Maria Königin) 

  
Di. 14.04. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Mi. 15.04. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 16.04. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 17.04. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 18.04. Bid 11:00 Taufe des Kindes Alice Weiler (St. Elisabeth) 
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3. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 18.04. Bre 18:00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder mit Seg-
nung der Geschenke (Maria Himmelfahrt) 

So. 19.04. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 
f. ++ Elisabeth, Hubert und Sohn Georg Niemietz 

 Bat 09:30 Heilige Messe als Dankgottesdienst der Erstkommuni-
onkinder mit Segnung der Geschenke (St. Marien) 

f. + Erich Franz Havlicek 
 Gla 10:30 Erstkommunionfeier für Hartenrod und Gladenbach - 

Es singt die Gruppe Mirjam. (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Mo. 20.04. Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 21.04. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 
  
Do. 23.04. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 24.04. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

4. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 25.04. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 26.04. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe, anschl. Kirchkaffee (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe als Dankgottesdienst der Erstkommuni-
onkinder mit Segnung der Kreuze und Geschenke (Ma-

ria Königin) 
f. + Gerold Schlinkert 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
f. ++ Marianne und Hermann Glöckner, Irma Schwabe 

  
Di. 28.04. Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Do. 30.04. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 01.05. Bat 19:00 Herz-Jesu-Freitag (St. Marien) 
  

5. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 02.05. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 03.05. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 
f. ++ Stefanie und Josef Rostek 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 
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 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 

 Har 15:00 Andacht am Marienaltar „Hilfe der Christen“ in Har-
tenrod „Maria feiert mit“ 

  
Di. 05.05. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 06.05. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 07.05. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 08.05. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
Sa. 09.05. Bid 08:00 Morgenlob (Seitenkapelle) 

  anschl. Frühstück in der Unterkirche  
  

6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 09.05. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 10.05. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Di. 12.05. Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 13.05. Bat 15:30 Andacht im Seniorenzentrum Battenberg 
  

Christi Himmelfahrt 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Mi. 13.05. Har 18:00 Vorabendmesse (St. Joh. Nepomuk) 

Do. 14.05. Bid 09:30 ökumenischer Gottesdienst auf der Sackpfeife  

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Bre 10:30 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

Ab Freitag, dem 15.05. bis einschließlich Samstag, dem 23.05.2026 findet täglich 
um 19 Uhr eine Pfingstnovene in der Kirche Maria Himmelfahrt in Breidenbach 
statt.  

7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 16.05. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 17.05. Har 09:00 Wortgottesfeier mit Eröffnung Wanderausstellung "Sei 
Willkommen" (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 
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 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  
Mo. 18.05. Bat 20:00 Lobpreis-Abend (St. Marien) 
  
Di. 19.05. Bid 18:00 Wortgottesfeier (Seitenkapelle) 

 Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 
  
Mi. 20.05. Bid 17:30 Heilige Messe (Versammlungsraum Wallau) 
  
Do. 21.05. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 22.05. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes 
Kollekte für RENOVABIS 

Sa. 23.05. Bre 18:00 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

So. 24.05. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
  

Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Mo. 25.05. Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Bre 10:30 Heilige Messe (Maria Himmelfahrt) 

 Gla 10:30 ökumenischer Gottesdienst (Maria Königin) 
  
Di. 26.05. Bre 18:00 Wortgottesfeier (Maria Himmelfahrt) 

 Bid 18:00 Heilige Messe (Seitenkapelle) 
  
Do. 28.05. Bat 09:00 Heilige Messe (St. Marien) 
  
Fr. 29.05. Bid 18:00 Heilige Messe (St. Elisabeth) 
  
  

Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

Sa. 30.05. Bre 18:00 Heilige Messe unter Mitwirkung von Cantamus (Maria 

Himmelfahrt) 

So. 31.05. Har 09:00 Heilige Messe (St. Joh. Nepomuk) 

 Bat 09:30 Heilige Messe (St. Marien) 

 Gla 10:30 Heilige Messe (Maria Königin) 

 Bid 11:00 Heilige Messe (St. Josef) 
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Termine für die Gesamtpfarrei St. Elisabeth an 

Lahn und Eder  
 
Do.  18:00 Gemeinsam gegen Einsam – Onlinetreffen Wir beschäftigen 

uns mit wechselnden Themen. Neue Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind willkommen! Den Link schicke ich Ihnen auf 
Anfrage gerne zu, bitte schreiben Sie an a.wilming@pfarrei-
stelisabeth.de. 

 

Termine aus St. Marien Battenberg 
 

ökum. Frauenkreis Oberes Edertal – jeweils am letzten Mitt-
woch im Monat um 19 Uhr im monatlichen Wechsel im Ge-
meindesaal St. Marien oder in der ev. Kirche in Allendorf 
(Eder). Die nächsten Treffen finden statt am 
Mi. 29.04. 19:00 im Gemeindesaal St. Marien: 
   Vortrag von Frau Piro Klein über die Geschichte der Un-

terwäsche 

Mi. 27.05.  Treffen mit einer Kräuterfrau (Zeit und Ort werde noch 
bekannt gegeben) 

Erstkommunionvorbereitung  
Do. 09.04. 17:00 1. Probe vor der Erstkommunion (St. Marien) 

Fr. 10.04. 17:00 2. Probe vor der Erstkommunion (St. Marien) 

Lobpreisabend  
jeweils am 3. Montag im Monat um 20 Uhr in St. Marien Battenberg  
20.04. / 18.05. 

Kindergottesdienst 
Fr. 03.04. Bat 11:00 Kinderkreuzweg (St. Marien) 

 

 
Mo. 04.05. 19:00 Ortsausschusssitzung (Gemeindesaal) 

Mi. 22.04. 19:00 Alpha-Abend für den Ortsausschuss (Gemeindesaal) 

Fr. 08.05. 15:30 Kinder - Treff (Gemeindesaal) 

Mi. 20.05. 19:00 Alpha-Abend für den Ortsausschuss (Gemeindesaal) 
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Termine aus St. Josef Biedenkopf 
 

Der Bibelkreis trifft sich regelmäßig am ersten Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche. Die nächsten Ter-
mine sind am 07.04. und 05.05.2026. Ansprechpartnerin ist Heidi Hesse.  

Der Frauentreff Biedenkopf trifft sich in der Regel jeden dritten Dienstag im 
Monat um 19:00 Uhr in der Unterkirche in Biedenkopf; die nächsten Treffen 
sind am 17.04. (Treffen im Frauental) und 19.05. Ansprechpartnerin ist Elke 
Glaser.  

Die Frauengruppe Dautphe trifft sich wieder regelmäßig alle zwei Wochen 
montags um 14:00 Uhr in den Räumen der FeG Dautphe. Die nächsten Termine 
sind: 13.04. / 27.04. / 11.05. 

Canasta-Treff – zweiwöchentliche Treffen in der Unterkirche St. Josef in Bie-
denkopf mittwochs um 18 Uhr – Ansprechpersonen sind Christine Knipl (06461 
88393) und Heidi Hesse (06461 4320) – die nächsten Treffen finden statt am: 

08.04. / 22.04. / 06.05. / 20.05. 

Erstkommunion-Vorbereitung (gemeinsam mit Breidenbach) 
Mi. 08.04. 17:00 1. Probe vor der Erstkommunion (St. Josef) 

Do. 09.04. 17:00 2. Probe vor der Erstkommunion (St. Josef) 

  
Mo. 13.04. 18:00 Vortrag "Vorsicht: Falle" (Unterkirche Biedenkopf) 

Do. 28.05. 19:00 Konzertlesung mit Jan Simowitsch "Und der Wal spuckt 
mich aus" (St. Josef) 

 

 

Termine aus Maria Himmelfahrt Breidenbach 
 

Chorprobe Cantamus:  

Die Chorprobe findet jeweils freitags von 18 – 20 Uhr statt. Absprachen wer-
den kurzfristig per WhatsApp oder per Mail getroffen. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Chorleiterin Frau Birgit Grebe-Jonas (bmj.musik@proton-
mail.com). 
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Gemeinsam Bibel lesen 

Inzwischen hat sich ein kleiner Bibelkreis aus Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern der vergangenen Alphakurse etabliert. Wir treffen uns an jedem dritten 
Dienstag im Monat (21.04.) um 19 Uhr zum gemeinsamen Bibellesen und Ge-
spräch im Pfarrheim in Breidenbach. Auch alle Interessierten sind ganz herz-
lich eingeladen, dazu zu kommen. 

Frauenkreis 1994  

Der Frauenkreis trifft sich in der Regel am zweiten Montag im Monat um 
19:30 Uhr im Pfarrheim in Breidenbach.  

Erstkommunion-Vorbereitung (gemeinsam mit Biedenkopf) 
Mi. 08.04. 17:00 1. Probe vor der Erstkommunion (St. Josef) 

Do. 09.04. 17:00 2. Probe vor der Erstkommunion (St. Josef) 

 

Di. 05.05. 19:00 Ortsausschusssitzung (Pfarrheim Breidenbach) 

 

Termine aus Maria Königin Gladenbach & 

St. Johannes Nepomuk Hartenrod 
 

Proben Gruppe Mirjam: 

Die Proben der Gruppe Mirjam finden zweiwöchentlich am Samstag statt. Die 
nächsten Termine sind: 18.04. / 02.05. / 16.05. / 30.05. jeweils von 10 – 11:30 
Uhr. Nähere Informationen erhalten Sie bei der Chorleiterin Frau Birgit Grebe-
Jonas (bmj.musik@protonmail.com) 

Erstkommunion-Vorbereitung 

Mi. 15.04. 17:00 Abschluss Gruppenstunde (Unterkirche Gladenbach) 

Sa. 18.04. 10:00 Üben für den Gottesdienst (Maria Königin) 

Seniorennachmittag  

Mi. 15.04. 15:00 Seniorennachmittag (Unterkirche Gladenbach) 

Mi. 20.05. 15:00 Seniorennachmittag (Unterkirche Gladenbach) 
 

Sa.  11.04. 15:00  Vortrag Demenz – was jetzt? Praktische Hilfen für Be-
troffene und Angehörige (Unterkirche Gladenbach) 

Di. 28.04. 19:00 Ortsausschusssitzung (Unterkirche Hartenrod)  
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Und zum Schluss… 
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Kath. Kindergarten Arche Noah 
Leitung: Leila Nabizadeh, stellv. Leitung: Anne Olbert 
Kita-Koordinatorin: Frau Król – m.krol@kita.bistumlimburg.de 
Ringstr. 36 
35075 Gladenbach 
Tel. 06462 5077 
 
Email: archenoah@kita.pfarrei-stelisabeth.de  
https://pfarrei-stelisabeth.de/news/2018/kindertagesstaette-arche-noah-gladen-
bach-1 

Unsere Pfarrbüros 

Zentrales Pfarrbüro 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 

Bürozeiten: 
Mo, Mi, Fr 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Di   15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
 

Kirchenbüro Battenberg 
Königsberger Str. 7 
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

Bürozeiten: 
Mo  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Breidenbach 
Altweg 30 
35236 Breidenbach  
Tel.: 06461 75845-30 

Bürozeiten: 
Mi  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Kirchenbüro Gladenbach/Hartenrod 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

Bürozeiten: 
Mo  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Do  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

 

Außerhalb der Bürozeiten werden Ihre Anrufe an das zentrale Pfarrbüro weitergeleitet. 
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Unsere Gremien  
Pfarrgemeinderat und Verwaltungsrat 
 

 

Vom Pfarrgemeinderat eingesetzte Ortsausschüsse: 
 

 
 

OA Battenberg St. Marien 
Vorsitzende: Frau Claudia Heuser 
E-Mail: claudia.heuser@gmx.net // Tel.: 06452 931741 
stellv. Vorsitzende: Herr Eisa Abdo und Herr Dr. Ulrich Graw 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Astrid Wilming (06461 75845-33) 
 
 

OA Breidenbach Maria Himmelfahrt 
Ansprechperson: Frau Doris Lachmann 
Tel.: 0177 3441293 (D. Lachmann) 
E-Mail: dlachmann@gmx.net  
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Roger Uhrig (06461 75845-33) 
 
 

OA Gladenbach Maria Königin & Hartenrod St. Johannes Nepomuk 
Vorsitzende: Frau Elke Schmalz (Gla) // Frau Sabrina Ruopp (Har) 
Tel.: 06462 913113 (E. Schmalz) // 02776 921756 (S. Ruopp) 
E-Mail: schmalzelke@aol.com // brina.arnold@gmx.de 
 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Pater Saheesh (06461 75845-21) 
 

Pfarrgemeinderat  
Vorstand: Frau Michaela Schmidt, Herr 
Johannes Schmalz, Herr Wolfgang Buder  

Verwaltungsrat Kirchengemeinde 
Vorsitzender: Pfarrer Dr. Strüder  
stellv. Vorsitzender: Herr Gerhard Hesse 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
Tel.: 06461 7584575 // E-Mail: c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de 

OA Biedenkopf St. Josef 
Ansprechpersonen: Frau Karin Buder // Herr Christoph Lixfeld 
Tel.: 06461 89795 (K. Buder)   
E-Mail: w.buder@t-online.de // lixf-st.elisabeth@posteo.de 
zugeordnet: Katholische Ortsgruppe Wallau 
Ansprechperson: Frau Ulla Eußner 
E-Mail: u.eussner@web.de // Tel.: 06461 88781 

Ansprechperson aus dem Pastoralteam: Ann-Sophie Petry (06461 75845-23) 
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Unsere Kirchorte 

 

St. Marien 
Königsberger Straße 7 
35088 Battenberg (Eder) 
Tel.: 06461 75845-50 

 

Öffnungszeiten Kirche: 
 
täglich von 10 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Astrid Wilming – Pastoralreferentin 

 

Maria Himmelfahrt 
Altweg 30 
35236 Breidenbach 
Tel.: 06461 75845-30 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Diakon Roger Uhrig  

 

Maria Königin 
Burgstr. 40 
35075 Gladenbach 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
 
während der Bürozeiten  
(Mo 15-17 Uhr, Do 9-11 Uhr) 

Ansprechperson für den Kirchort: Pater Saheesh 

 

St. Johannes Nepomuk 
Hahnkopfstraße 7 
35080 Bad Endbach- 
Hartenrod 
Tel.: 06461 75845-40 

 

Öffnungszeiten Kirche:  
  
täglich von 8 Uhr bis 18 Uhr 
 

Ansprechperson für den Kirchort: Pater Saheesh 

St. Josef 
Hainstr. 86 
35216 Biedenkopf 
Tel.: 06461 75845-0 
 

 

Öffnungszeiten Kirche 
(durch den Seiteneingang): 
 
Mo-Fr von 8 Uhr bis 18 Uhr 

Ansprechperson für den Kirchort: Ann-Sophie Petry – Gemeindereferentin  
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Zentrales Pfarrbüro  
Hainstr. 86     Öffnungszeiten: 
35216 Biedenkopf    Mo, Mi, Fr von 9.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: 06461 75845 - 0    Di von 15.00 - 18.00 Uhr 
E-Mail: info@pfarrei-stelisabeth.de 
IBAN: DE48 5335 0000 0111 0274 39 (Sparkasse Marburg-Biedenkopf) 
 

Telefonnummer für Trauerfälle 06461 8068840 
 
 

Kontaktdaten der SeelsorgerInnen  
Name  Telefon 

Pfarrer Dr. Christof Strüder 
c.strueder@pfarrei-stelisabeth.de Pfarrer 06461 75845–75  

Pater Saheesh Madathil 
s.madathil@pfarrei-stelisabeth.de Pfarrvikar 06461 75845–21  

Ann-Sophie Petry 
a.petry@pfarrei-stelisabeth.de 

Gemeinde-
referentin 

06461 75845–23  

Anna-Lisa Sauerwald 
a.sauerwald@pfarrei-stelisabeth.de 

Gemeinde-
referentin 

06461 75845–25 

Roger Uhrig 
r.uhrig@pfarrei-stelisabeth.de Diakon 06461 75845–33 

Pfarrer i.R. Dr. Dr. Hermann-Josef Wagener 
hj.wagener@pfarrei-stelisabeth.de Subsidiar 06461 75845–44 

Astrid Wilming 
a.wilming@pfarrei-stelisabeth.de 

Pastoral-  
referentin 

06461 75845–33 

 
 
 

Caritas-Beratungsstelle  
Aktuell nicht besetzt 


